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Das Zweite Vatikanische Konzil wurde von Papst Johannes dem XXIII 
am 11. Oktober 1962 eröffnet und von Papst Paul dem VI. nach seiner 
Wahl fortgeführt und am 8. Dezember 1965 feierlich abgeschlossen. 
Vor fünfzig Jahren unternahm die Kirche wie schon in den Anfängen 
im Vertrauen auf den Heiligen Geist den Versuch die erlösende Bot-
schaft von Jesus Christus zu den Menschen zu bringen. 
„Das Konzil hat einen Anfang für den aggiornamento, für die Erneuerung gesetzt, ja sogar 
für die immer fällige Buße und Bekehrung: den Anfang des Anfangs. Das ist viel. Aber eben 
nur den Anfang des Anfangs. Alles, fast alles ist noch Buchstabe, aus dem Geist und Leben, 
Dienst, Glaube und Hoffnung werden können, aber nicht von selbst werden. Die Kirche hat 
sich zu einer Aufgabe bekannt, aber sie muss erst noch erfüllt werden. Und diese Kirche, 
das ist eine grundlegende Aussage aus Geist und Feuer, sind wir alle selber.“ (Karl Rahner, 
Das Konzil  – ein neuer Beginn, Seite 37) 

Nach den Umbrüchen und den beiden Weltkriegen suchte man einen 
Weg in der Welt von heute glaubwürdig die Botschaft vom Heil zu 
verkünden. Die revolutionäre Dynamik des Konzilsweges zeigte sich 
schon in den Vorbereitungen zum Konzil. Am 25. Januar 1959, dem 
Fest Pauli Bekehrung, gab er völlig überraschend in der Basilika St. 
Paul vor den Mauern bekannt, dass er ein Konzil für die Weltkirche 
einzuberufen beabsichtige, dessen Ziel die „Erneuerung“, „größere 
Klarheit im Denken“ und „Stärkung des Bandes der Einheit“ sein solle.  
Vieles bleibt – um bei dem Zitat eines der bedeutendsten Konzilstheo-
logen Karl Rahner anzusetzen – noch immer im Anfang und muss im-
mer neu auch für unsere Zeit aktualisiert werden. 
Manche Neuerungen haben die Konzilsväter selbst überrascht. So 
konnte man sich bis zum Konzil die Liturgie der römisch katholischen 
Kirche nur in Latein vorstellen. Die Zulassung der Landessprachen als 
authentische Sprache für die Liturgie fand einen so starken Widerhall, 
dass heute Latein in vielen Ländern nur noch eine marginale Rolle 
spielt. Damals stimmten übrigens 2147 Bischöfe dafür den Mutterspra-
chen der Gläubigen ‚weiteren Raum zuzubilligen‘, nur vier stimmten 
dagegen. Gleichzeitig hat sich die Sehnsucht der liturgischen Bewe-
gung aus den 1920er Jahren Bahn gebrochen und eine neue Tiefe der 
aktiven Teilnahme der Gläubigen ermöglicht. 

 
Notfallrufnummer 
In dringenden Fällen erreichen Sie unter der Rufnummer  
08772-803 52 21 einen Priester. 

21.-2212128 

 

 

 
Jeder von uns ist ein Engel  
mit nur einem Flügel.  
Und wir können nur fliegen,  
wenn wir uns umarmen.      Luciano de Crescenzo 

P F A R R B R I E F  S T .  M A R T I N  
L A B E R W E I N T I N G  M I T  E X P O S I T U R  F R A N K E N  
V O M  30 . 9 . 2012  B I S  Z U M  14 .10 . 2012  

Kath. Pfarrei St. Martin – Eitting -  Benefizium Haader – Expositur Franken – Neuhofen 
Straubinger Str. 18, 84082 Laberweinting  08772-5166 - www.pfarrei-laberweinting.de 
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G O T T E S D I E N S T O R D N U N G  

 Samstag, 29.09. HL. MICHAEL, HL. GABRIEL UND HL. RAFAEL, Erzengel (w) 
 18.30 Laberweinting Rosenkranz 
 19.00 Laberweinting Vorabendmesse, L. Koch & Christa Rampf für + Mutter z. Sttg. 

Gertraud Wacker & Kinder für + Tochter & Schwester z. 20. Sttg. 
Kirchenstiftung Laberweinting für + Franziska Holubow 

 Sonntag, 30.09. 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS (gr) - Caritaskollekte 
 8.00 Franken Rosenkranz 
 8.30 Franken Hl. Messe, für die Lebenden & Verstorbenen der Pfarrei 

Hermann Kirchinger für + Mutter z. Sttg. 
 8.00 Haader Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
 8.30 Haader Hl. Messe, Fam. Dissen für + Julius Gschweng 

Fam. Kuttenhofer z. E. d. Muttergottes & z. Dank 
 9.45 Laberweinting Hl. Messe, Fam. Höring für beids. + Eltern 

Laura Krinner für die + der Jahrgänge 1926/27 
Johann Beck für + Ehefrau & Angehörige 

 Montag, 01.10. Hl. Theresia vom Kinde Jesu, Ordensfrau (w) 
 18.30 Eitting Rosenkranz 
 19.00 Eitting Hl. Messe, Edeltraud Heinrich für + Ehemann 

Fam. Otto Wellenhofer für + Mutter 

 Dienstag, 02.10. Heilige Schutzengel (w) 
 18.00 Laberweinting Vesper 
18.30 Franken/Haader Rosenkranz 
 19.00 Franken Hl. Messe, Christa & Willi Bäuml z. E. d. Muttergottes z. Dank 
 19.00 Haader Hl. Messe, Fam. Maier für + Therese Kuttenhofer 
 Mittwoch, 03.10. der 26. Woche im Jahreskreis (gr) 
 11.00 Laberweinting Taufe, Luis Sigl 

Donnerstag, 04.10. Hl. Franz von Assisi, Ordensgründer (w) 
 18.30 Laberweinting Rosenkranz für den Frieden 
 19.00 Laberweinting Hl. Messe, Fam. Klaus Huber für + Mutter 
 anschl. bis 21.00 Anbetung vor dem Allerheiligsten – gest. v. Gebetskreis 
 18.30 Haader Rosenkranz 
 19.00 Haader Hl. Messe, Privatunterstützungsverein für + Mitglied Karl Beck 

 Samstag, 06.10. der 26. Woche im Jahreskreis (gr) 
 13.00 Franken Trauung Bäuml - Peringer 
 18.30 Laberweinting Rosenkranz 
 19.00 Laberweinting Vorabendmesse, Fam. Gerhard Englbrecht für + Sohn Markus z. Geb. 

Christine Schneiderwind für + Ehemann 
Entlassjahrgang 1972 für + Lehrkräfte & Schulkameraden J. Höglmeier 
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Kirchenverwaltungswahl am 17./18. 11. 2012 
In diesem Jahr werden die Kirchenverwaltungen neu gewählt. Die Kir-
chenverwaltungen werden von den Mitgliedern der jeweiligen Kir-
chenstiftungen gewählt. Das sind in unserer Pfarrei fünf Kirchenstif-
tungen und eine Pfründestiftung. 
Neben der Pfarrkirchenstiftung St. Martin gibt es die Filialkirchenstif-
tungen St. Johannes Baptist (Eitting) und Pauli Bekehrung (Haader) 
sowie die Pfarrexpositur St. Nikolaus (Franken) mit Filialkirchenstiftung 
St. Stephanus (Neuhofen). Wer sich nicht sicher ist, zu welcher Kir-
chenstiftung er gehört, kann gerne im Pfarrbüro nachfragen. 
Jede Kirchenverwaltung hat vier Mitglieder, die für sechs Jahre ge-
wählt werden.  
Sie können bis zum 15. Oktober Kandidaten vorschlagen, die von 
mindestens fünf Personen unterstützt werden. Die Formulare bekom-
men Sie im Pfarrbüro.  
Es wäre schön, wenn sich viele für ein aktives Engagement in den Kir-
chenverwaltungen bereit erklären und so helfen die Pfarrei lebendig 
mitzugestalten. 
Anmerkungen zum II. Vatikanischen Konzil 
Lange bevor sich die Staaten Europas demokratisch legitimierten präg-
te das Leben der Kirche der konziliare Weg. In gemeinsamen Versamm-
lungen wurden die wichtigen Entscheidungen für die Kirche gefasst. 
Schon die Apostelgeschichte berichtet uns von einem sogenannten 
Apostelkonzil, das zwischen 44 und 49 stattgefunden haben soll und 
die Mission für die Heiden unterstützte. Auch der Apostel Paulus 
nimmt in seinem Brief an die Christen Galatien Bezug darauf. 
Später wurden auf zahlreichen ‚ökumenischen Konzilien‘ (i.e. allgemein 
anerkannten) die Grundlagen unseres Glaubens festgelegt und auch 
gegen Irrlehren verteidigt. Die Konzilien von Ephesus und Chalzedon 
versuchten die Glaubenswahrheiten über Jesus Christus mit sprachli-
chen Mitteln zu fassen.  
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Kunstprojekt  
Dasein in Liturgie und Kirche 
„Der Engel des Herrn umschirmt alle,  
die ihn fürchten und ehren,  
und er befreit sie.“   Psalm 34,8 

Die Bilder von Engeln gehören zu fest 
geprägten Bildern. Seit Kindertagen 
sind uns Schutzengel und Geschich-
ten von Engeln geläufig.  
Ob von Abraham über Jakob, Tobit 
und Elija bis zur Verkündigung an 
Maria. Auch der lächelnde Engel im 
Regensburger Dom gehört zu einer 
Verkündigungsgruppe. Die Botschaft 
Gottes ist grundsätzlich frohma-
chend!  
Oft wurden die Engel natürlich auch 
schon verkitscht und verniedlicht, was seinem eigentlichen Auftrag 
widerspricht. Zuerst ist ein Engel jedoch ein Bote Gottes, der wie Mi-
chael (Wer ist wie Gott) mahnt oder wie Raphael (Gott heilt) die 
krankhaften Beziehungen innerhalb der Familie Tobits heilt und den 
Sohn Tobias sicher auf seinem Weg begleitet. Am Ende menschlicher 
Kraft kann Gottes Engel neuen Mut und Kraft schenken wie es uns im 
2. Buch der Könige vom Propheten Elija erzählt wird.  
Das Wort Engel kommt vom griechischen angello, was verkünden be-
deutet. Der Engel überbringt eine Botschaft Gottes. Auch wir sind auf-
gerufen die Botschaft Gottes in die Welt zu tragen, so können wir 
auch zu Engeln werden für andere Menschen. 
Das Diözesanmuseum und die Künstlerseelsorge im Bistum Regensburg 
versucht Künstler aus unserer Gegend zu neuen sakralen Kunstwerken 
zu gewinnen. In diesem Herbst dürfen wir ein Kunstwerk des Adlhau-
sener Bildhauers Alfred Böschl in unserer Kirche beherbergen. Das 
Kunstwerk will zur Betrachtung und zum Gebet anregen. Der Künstler 
hat ein ähnliches Kunstwerk im Jahr 2010 in Rom ausgestellt.  
Anfang Oktober wird das Kunstwerk für einige Wochen in der Pfarrkir-
che St. Martin aufgestellt und bei der geistlichen Kirchenführung am 
Kirchweihsonntag seinen Platz finden.  
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27. Sonntag im Jahreskreis B 
1. Lesung: Genesis 2,18-24 
2. Lesung: Hebräer 2,9-11 
Evangelium: Markus 10,2-16 
 

.Als Jesus das sah, wurde er unwillig und sagte zu ihnen: Lasst die 
Kinder zu mir kommen; hindert sie nicht daran! Denn Menschen wie 
ihnen gehört das Reich Gottes. Amen, das sage ich euch: Wer das 
Reich Gottes nicht so annimmt, wie ein Kind, der wird nicht hinein-
kommen. Und er nahm die Kinder in seine Arme; dann legte er ihnen 
die Hände auf und segnete sie. 

 Sonntag, 07.10. 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS (gr) 
 8.30 Neuhofen Hl. Messe, für die Lebenden & Verstorbenen der Pfarrei 

Fam.  Gottwald für + Theresia Kirchinger 
Alfred & Marianne Petschko für beids. + Eltern 

 9.00 Laberweinting Hl. Messe, Erna Kirchmeier für + Sohn Johann 
Fam. Richard Baumann für + Eltern & Schwiegereltern 
Geschwister Huber-Arnold für + Eltern z. Sttg. 

 10.15  Haader Festmesse zum Bauernjahrtag, Privatunterstützungsverein 
zum Dank für die eingebrachte Ernte & die verstorbenen Mitglieder  

 Montag, 08.10. der 27. Woche im Jahreskreis (gr) 
 18.30 Eitting Rosenkranz 
 19.00 Eitting Hl. Messe, Theresia Ringlstetter der Gottesmutter z. Dank  

Fam. Lichtinger für + Onkel Sepp z. Sttg. 

 Dienstag, 09.10. der 27. Woche im Jahreskreis (gr) 
 18.00 Laberweinting Vesper 
 19.00 Neuhofen Hl. Messe, Fam. Manfred Amann für + Angehörige 
 18.30 Haader Rosenkranz 
 19.00 Haader Hl. Messe, Kreszenz Wolf für + Bruder Johann Stocker 

 Mittwoch, 10.10. der 27. Woche im Jahreskreis (gr) 
 17.00 Laberweinting Schülermesse, Laura Krinner für die Armen Seelen 
 19.00 Franken Oktoberrosenkranz der MMC  

Pfarrgruppen Franken und Laberweinting 
 anschließend Konvent der MMC im Waldgasthaus Holzer am Hart 

Donnerstag, 11.10. der 27. Woche im Jahreskreis (gr) 
  Heute vor Fünfzig Jahren wurde das II. Vatikanische Konzil durch Papst 

Johannes den XXIII. Feierlich mit der Ansprache ‚Gaudet Mater Ecclesia‘ 
(Es freut sich die Mutter Kirche) eröffnet.  
Beten wir, dass die Kirche weiterhin die Frohbotschaft zu den Menschen 
bringen kann un d Menschen Halt und Kraft durch Jesus Christus gebe. 

 18.00 Laberweinting Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 19.00 Laberweinting Hl. Messe, Bernhard Achatz für + Vater z. Geb. 

Elfriede Ottl für + Maria Zankl 
Irene Stierstorfer für + Ehemann 

 18.30 Haader Rosenkranz 
 19.00 Haader Hl. Messe, Christa Stocker für + Bruder Hubert 
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Zeit für Dich – Zeit für die Seele 
Donnerstags während der Anbetung von 18.00 Uhr bis 18.45 Uhr sind 
Sie wieder eingeladen zum Seelsorgs- oder Beichtgespräch im Pfarr-
heim. Sie brauchen keinen Termin, kommen Sie einfach vorbei. 
Messintentionen  
Sie können Messintentionen jederzeit auch über die Zettel, die in den 
Kirchen ausliegen, abgeben.  
Bitte denken Sie daran, dass Terminwünsche möglichst früh abge-
geben werden sollten. Die Terminwünsche werden der Reihenfolge 
nach berücksichtigt. 
Neben dem Gedächtnis für Verstorbene können selbstverständlich 
auch Freude und Dank sowie das Gebet für lebende Personen in Mess-
intentionen genannt werden. 
Elternabend der Erstkommunionkinder 
Am 4. Oktober ist der erste Elternabend zur Erstkommunion im kom-
menden Jahr um 20.00 Uhr im Pfarrheim St. Martin.  
Es sollte jedes Kind durch mindestens einen Elternteil vertreten sein. 
Ergebnisse des Benefiz-Open-Air 
Am 28. Juli konnten wir das erste Weintinger BenefizOpenAir im 
Pfarrgarten feiern. Nachdem sich die Regenwolken verzogen hatten, 
erlebten wir einen herrlichen Abend. Viele haben sich in der Vorberei-
tung engagiert, besonders Christian Schießl, der auch den Anstoß dazu 
gab und die Bands organisierte. Die Musiker verzichteten auf eine Ga-
ge und so konnte ein schönes Fest an diesem Sommerabend steigen, 
Menschen zueinander führen und einen Erlös von 2700 EUR erbringen. 
Allen Musikern, Helfern, Gästen und Spendern ein herzliches Vergelt’s 
Gott. Der Betrag ist jetzt auf einem Sonderkonto der Pfarrei bei der 
Raiffeisenbank Laberweinting bis wir mit dem Projekt Aufzug bzw. 
Treppenlift beginnen können.  
Derzeit versuchen wir die Möglichkeiten zu klären unter denen ein 
Treppenlift oder Aufzug im bzw. am Pfarrheim realisierbar sein wird. 

 
Mehr Bilder können Sie auf der Homepage der Pfarrei sehen… 


